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4 Oesterreichiscde Monarchie .
fifi Wien , 17: Febr. In Pesth ist so eben eine Bro

schüre „die Gegenwart und die Zukunft Ungarns
" erschie¬

nen , welche keiner geringeren Feder als der des Geschichtschrei¬
bers Horvath entstammt . Es wird Sie wenig interessiren ,
was das Schristchen von der großen orientalischen Mission
des Magyarenreiches zu Tage fördert : ganz Ungarn reitet
dieses Steckenpferd , obgleich cs naiv genug ist , einzugestehen ,
daß es zur Erfüllung seiner Mission der Unterstützung der
sonst sehr von oben herab behandelten nichtungarischen Länder
der Monarchie nicht entrathen könne . Aber ron Interesse für
Sie mag es sein , daß auch die in Rede stehende Schrift , in
welcher jedenfalls die Intelligenz Ungarns ihr Urtheil niedcr -
legt , die Einigung des gesammten Deutschlands unter Preu¬
ßens Führung nicht blos ohne Weiteres gutheißt , sondern sie
nahezu als die Vorbedingung zur Verwirklichung der Aufgabe
Ungarns bezeichnet .

Spanien .
* Madrid , 18 . Febr . Gestern hat sich in den Cortes

eine ziemlich lebhafte Diskussion in Betreff der Wahl in
Valladolid entsponnen . Der Minister des Innern hat in
seiner Antwort an den Marquis d ' Albalda und auf die
Reden anderer Republikaner denselben vorgeworfen , überall
zu kritisircn , obgleich bereits über 200 Wahlen validirt
worden sind , von denen nur bei dreien Ausstellungen ge¬
macht wurden . Als der Minister hierauf den Republi¬
kanern den Vorwurf machte, - die Theilung der Güter ge¬
predigt zu haben , erhoben sich lebhafte Protestationen von
Seiten der Linken . Der Minister beglückwünschte die Repu¬
blikaner wegen dieser Kundgebung gegen die subversiven Prin¬
zipien . Damit endete der Zwischenfall .

In einer Versammlung der Majoritätsmitglieder der Cor¬
tes , die gestern Abend stattfand , wurde beschlossen , daß die de¬
finitiven Bureaux der Kammer so zusammengesetzt bleiben
sollen , wie sie es jetzt sind . Der Marschall Serygno theilte der
Versammlung mit , daß die provisorische Regierung bereit sei ,
ihre Vollmachten niederzulegen , sobald die Cortes vollständig
konstituirt sein würden . Es wurde ein Vorschlag vorgelesen ,
dahin gehend , der Provisorischen Regierung den Dank der Cor¬
tes auszusprechen und den Marschall Serrano mit Bildung
eines neuen Ministeriums zu beauftragen . Dieselbe wurde
angenommen . Der Niederlegung der Vollmachten von Sei¬
ten der provisorischen Regierung wird unmittelbar die Beklei¬
dung des Marschalls Serrano mit neuen Vollmachten folgen ,
so daß nicht die geringste Unterbrechung eintreten wird .

Ueberlandpost .
* Telegraphisch wird aus Bombay , 30 . Jan ., bestätigt , daß

Azim Kan und Abdul Rhaman auf englischem Gebiet Schutz
gesucht haben . Der Vizekönig gab ihnen einen Zufluchtsort
unter der Bedingung , daß sie sich aller politischen Umtriebe
enthielten unv ihren Wohnsitz in einiger Entfernung von der
Grenze nähmen . — In Hyderabad und Secunderabad
war die Cholera ausgebrochen . Ein großes Eisenbahnunglück ,
das bei Chore Ghant sich ereignete , war durch einen be¬
sonders starken Thau hervorgerufen worden . -Der Lokomotiv¬
führer konnte den Zug , der eine geneigte Ebene hinabging ,
nicht in der Gewält behalten , und derselbe stürzte vom Damm
herab . Mehr als 30 Personen wurden mehr oder weniger
schwer verletzt , und 18 verloren ihr Leben . Die Letzteren waren
srmmtlich Eingeborne . Muss , der Eingeborne , der die
Nachricht vom Tode Livingstone ' s ausgestreut hatte , ist vom
Sultan von Zanzibar ins Gefängniß gesetzt worden . — In
Kalkutta ging am 29 . Jan . das Gerücht , eine Expedition
solle von Indien nach Neuseeland geschickt werden , um die
Erhebung der Maoris niederzuwerfen .

Badische Chronik .

Hl Die jüngste Vergangenheit Spaniens . *)
I.

Das Publikum befindet sich den Ereignissen der neuesten
spanischen Revolution gegenüber in einer schlimmen Ver¬
legenheit : es sieht sich fortwährend Personen vorführen , von
deren Vergangenheit , von deren politischer Bedeutung es so
gut wie nichts weiß , es hört jeden Tag Parteinamen , deren
Sinn ihm nahezu unbekannt ist . Alle unsere Zeitungen
haben Spanien seit vielen Jahren vollständig ignorirt ; plötz¬
lich beansprucht das fremdartige Land ein lebhafteres In¬
teresse , aber Niemand weiß sich darin zurecht zu finden .

. *) I.es revolutions cke l'kspsgne coutewporoine . gainre sos
ü 'bistoire ( 1854— 1868) par Oll . cke älsrscke . ?sris 1865.

Unter diesen Umständen war es ohne Zweifel ein guter
Gedanke von Hrn . v . Mazade , die Aufsätze , mit denen er seit
einer Reihe von Jahren in der kuvuo äes «tour Lloiules die
spanischen Wirren begleitet hat , zusammen drucken zu lassen ,
obwohl es noch viel besser gewesen wäre , wenn er die in ver¬
schiedenen Zeiten entstandenen Artikel für den neuen Zweck
überarbeitet , die Lücken unter ihnen ausgefüllt und nament¬
lich das sehr reichliche Raisonnement durch eingehendere und
schärfere Darlegung der thatsächlichen Verhältnisse ersetzt
hätte . Wie dem aber auch sei , bei der ärmlichen Verfassung
unserer modernen Literatur über Spanien kann Demjenigen ?
welcher sich einigermaßen über die Zustände , die der Sep¬
temberrevolution vorausgegangen find , orientiren will , nichts
Besseres empfohlen werden , als die Lektüre des genannten
Buches . Er wird daraus wenigstens eine leidliche Uebersicht
der Umstände gewinnen , welche zu der letzten großen Kata¬
strophe geführt haben , und eine gewisse Vorstellung von dem
Verhältniß , in welchem die Männer zu einander gestanden
haben , die durch eine rigenthümliche Wendung in der provi¬
sorischen Regierung zusammengeführt find und , wie sich auch
die konstituirenden Cortes verhalten mögen , voraussichtlich
auf den ferneren Verlauf der Revolution einen größeren oder
geringeren Einfluß behaupten werden .

Der natürliche Ausgangspunkt des Autors ist die Revo¬
lution von 1854 . Wer seine Schilderung derselben liest ,wird auf eine Reihe frappanter Parallelen mit der jüngstenRevolution stoßen : ursprünglich moderirte Generale , O 'Don -
ncll , Dulce stellen sich an die Spitze des Aufstandes gegen ein
unerträglich gewordenes Willkürregiment , ihr Sieg aber führt
zur Herrschaft der Progressisten , zur Berufung konstituirender
Cortes ; dieselben unglücklichen Steuerexperimente , dieselben
ausschweifenden Belohnungen der an der Revolution bethei¬
ligten Militärs 1854 wie 1868 . In dem Ministerium , wel¬
ches unter dem Vorsitz des alten Progressistenchefs Espartero
regierte , hatten die Progressisten die entschiedene Mehrheitwie in den Cortes ; aber die Klugheit des KriegsministersO 'Donnell , die Unentschlossenheit Espartero ' s , die wesentlich
unfruchtbare Gesetzgeberei der Cortes , die aus persönlichenRivalitäten hervorgegangencn Spaltungen in der herrschen¬den Partei selber , bei denen Olozaga eine große Rolle spieltewie heute , damals Gesandter in Paris wie heute , führten nach
zweijährigem Wirrwarr zu einer vollständigen Lähmung der
Revolution . O 'Donnell , das Haupt der in diesen unruhigen
Zeiten neu entstandenen Mittelpqxtei der liberalen Union ,entwand in der Nacht vom 13 . auf den 14 . Juli 1856 dem
unbeholfenen Espartero das Szepter . Als dann im Verlaufdes 14 . Juli die Progressisten die Nationalmiliz von Madrid
zum Straßenkampf führten , trat ihnen O 'Donnell entschlossenmit dem Militär entgegen : am Morgen des 16 . Juli waren
die Progressisten überall blutig zu Boden geworfen . Die
wichtigsten Dienste hatte O 'Donnell daöei derGeneralkapitän
von Ncucastilien Don Francisco Serrano geleistet , das Hauptder jetzigen provisorischen Regierung : an der Spitze einiger
Tausend Mann hatte er sich vom Buen Retiro und der großen
Promenade des Prado her Bahn gebrochen in das Innere der
Stadt , während Don Manuel de la Concha mit einer andern
Abtheilung vom Schloß her operirte .

Die liberale Union war Siegerin über die Revolution , in
welcher das rein demokratische oder republikanische Element
noch eine sehr bescheidene Rolle gespielt hatte . Aber die libe¬
rale Union genügte sehr bald den Elementen nicht mehr , welche
nach derBesiegung der Revolution tief aufathmeten und mein¬
ten , nach so radikalen Erschütterungen fordere der Lauf der
Welt eine tüchtige Reaktion . Kaum hatte O 'Donnell die
Ordnung im Lande zuverlässig befestigt , so überraschte ihn die
Königin am 12 . Oktober mit seiner Entlassung . Die Mo -
deradvs , welche seit zwei Jahren nahezu von der politischen
Bühne verschwunden waren , ergriffen die Zügel ^ >er Regie¬
rung wieder und Narvaez , ihr politischer und militärischer
Chef , versuchte eine solide Autorität zu begründen . Aber wie
hatte die Revolution von 1854 alle Verhältnisse und Personen
verschoben ! Von der alten verständigen , maßvolle !» Haltungder Partei , welche sich in den vierziger Jahren unstreitig um
die konstitutionelle Ordnung des Landes die größten Verdiensteerworben hatte , von ihrem festen Zusammenhalten , ihrer zu¬
verlässigen Disziplin war fast nichts geblieben . Dazu dankte
dieses Ministerium Narvaez zum großen Theil seine Existenzeiner kleinen Pallastrevolution ; nicht Stimmungen des Lan¬
des , nicht Beschlüsse der Cortes , sondern am Hofe herrschende
Einflüsse hatten O 'Donnell gestürzt , sie auch natürlich auf die
Bildung des neuen Kabinels bestimmend eingewirkt . Ohne
Zweifel verdankte man besonders diesen Einflüssen den Ein¬
tritt des Don Candido Nocedal als Minister des Innern . No -
cedal war das nicht sehr respektable Haupt der unter den vor¬

ausgegangenen Unruhen mit dem Namen der neo - vstoliovs
neugcbildeten ultramontanen Partei . Seitdem haben sich die
Moderados eigentlich nie mehr von den verderblichen klerikalen
Einwirkungen frei machen können , welche in den Cortes stets
sehr schwach vertreten , desto mehr Macht in gewissen höheren
Sphären übten . Diese klerikalen Einwirkungen haben ein
sehr Wesentliches dazu beigetragen , den ursprünglichen Cha¬rakter der Moderados als einer gemäßigt - liberalen Partei zu
fälschen , sie vielfach dem Standpunkte der alten Absolutisten
zu nähern , dadurch das Land einem radikalen Extrem zuzu¬treiben und endlich das in dreißigjähriger Arbeit mühsam aus¬
geführte Gebäude in einer furchtbaren Katastrophe zu be¬
graben .

Das Ministerium Narvaez eröffnete seine Thätigkeit in
charakteristisch überstürzender Weise mit einer Reihe von Ne¬
staurationsakten zunächst ans kirchlichem Gebiet , daun aber
auch in dem ganzen Umfang des Staatslebens . Von Allem , was
die Revolution von 1854 geschaffen ( und darunter befanden
sich doch immerhin einige verständige Einrichtungen ) , war
schon nach vierzehn Tagen nichts mehr am Leben . Aber Nar¬
vaez erfuhr nur zu bald Aehnliches wie O 'Donnell . Den kle¬
rikalen Reaktionstendenzen genügte all sein Thun wenig .
Ihnen schien es , als wäre die Zeit sehr günstig , das streng¬
konservative Regiment unter der Hand in ein absolutistisches
zu verwandeln , den eitlen Vcrfassungskram mit all den daran
hängenden modernen Erfindungen der Preßfreiheit , der Volks¬
bildung u . s. w . über Bord zu werfen . DaS spanische Volk
sah regungslos , scheinbar vollkommen gleichgiltig Dem zu , was
die Herren da oben in Madrid trieben ; in Frankreich , Deutsch¬
land , auf dem ganzen Kontinent lag der Liberalismus am Bo¬
den : wen sollte man fürchten ? Dem erfahrenen Narvaez
schien dieser Kalkül zwar doch etwas problematisch ; aber der
hitzige Nocedal , von einigen Mitgliedern des Kabinets , wie
dem Kriegsminister Urbistondo , der einst unter den Karlisten
gefochten hatte , und von noch mächtigeren Einflüssen unter¬
stützt , schob die Politik der Regierung unwiderstehlich den Ab¬
hang hinunter . Spanreu war gewissermaßen zwanzig Jahre
zurückgeworfen . Seit der Waffenstrcckung der Carlisten hatte
der politische Kampf lediglich den hauptsächlich durch die Mo¬
derados und Progressisten vertretenen Gegensätzen des ge¬
mäßigten und radikalen Liberalismus gegolten ; jetzt hatten
die Moderados das liberale Element ihres Glaubensbekennt¬
nisses so ziemlich vergessen , und dennoch sahen sie sich nicht von
links , sondern von rechts angegriffen : eine absolutistische , eine
klerikale Partei unterschlug ihnen das Bein . Die Frage war
wie zu den Zeiten des Don Carlos : Verfassung oder unbe¬
schränktes Königthum , fortschreitende Bildung oder neue Be¬
festigung der altherkömmlichen Bigotterie ; nur daß jetzt der¬
jenige Zweig der Dynastie , für den damals die ganze liberale
Bevölkerung sieben Jahre gefochten hatte , sich all ' den Bestre¬
bungen zuzuneigen schien , welche man in Don Carlos ein - fürallemal besiegt zu haben meinte . ( Fortsetzung folgt .)

« . Mannheim , 18. Febr . ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , effektiv hies. Gegend , 200 Zollpfd. 11 fl. 30 G .,11 fl . 45 P . , ungar . 11 fl . 15 bis 30 G ., 11 fl. 20 bis 45 P „ frän¬
kischer 11 fl . 54 G . , 12 fl . 6 P . — Roggen, eff . 9 fl. 40 G ., 9 fl. 54 P .
ungarischer — fl . — G . , - fl. - P . — Gerste , effektiv hiesiger
Gegend 10 fl. 12 G . , 10 fl . 20 P . , fränkische 10 fl . 3(5 G .,10 fl. 45 P ., wiirttemb . 10 fl . 15 G., 10 fl. 30 P . , ungar . 9 fl. 30 bis
10 fl . G . , 9 fl . 36 bis 10 fl. 6 P . - Hafer, eff. 100 Zollpfd. 4 fl.30 G . , 4 fl. 40 P . — Kernen , esf. 200 Zollpfd. 11 fl. 36 G . ,11 fl. 48 P . — Oelsamcn , deutsch. Kohlrep« — fl . — G . , 18 fl.30 P . — Bohnen fl. - G . , 12 fl. — P . — Linsen — fl.— G . , — fl. — P . — Erbsen — fl. — G. . - fl. — P . —
Wicken — fl. — G ., — fl . — P . — Kleesainen , deutscher I . 24 fl.
30 G . , 25 fl. 30 P . , II . 22- 23 fl. P . . Luzerner - fl. - G . ,— fl . — P . - Esparsette — fl. — G . , - fl. - P . — Oel :
(mit Faß ) 100 Zollpfd. Leinöl , effektiv Inland , in Parthien — F .— G . , 20 fl. — P . , faßweise — fl. - G., 20 fl. 15 P . — Rüböl ,
effektiv Inland , faßweise — fl. — G. , 20 fl. — P ., in Parthim— fl. - G . , 19 fl. 45 . P . — Mehl 100 Zollpfd. : Weizenmehl , Nr . 0
— fl . — G . , 9 fl. 50 P . , Nr . 1 - fl. - G ., 9 fl . 30 P . , Nr.
2 — fl. — G . , 3 fl. 20 P . , Nr . 3 - fl . - G., 6 fl . 30 P ., Nr . 4
— fl . — G. , 5 fl. 24 P . , norddeutsches im Verhältniß billiger. —
Noggenmehl , Nr . 0—1 , Stettiner — fl. — G. , — fl. — P . —
Branntwein , eff . (50°/ » n. T .) transit (150 Litres) — fl. — G.,18 fl. - P . — Sprit , 90°/° , transit - fl. - G ., - fl . - P . —
Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität 15 fl. 15 G., 15 fl. 30 P .

Weizen und Roggen ziemlich unverändert. Gerste und Hafer be-
j hauptet . Leinöl und Nüböl still . Petroleum ohne Aenderung.

Verantwortlicher Redakteur :
I vr «3 . Herrn . Kroenlein .
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Für Auswanderer.
Z .v .38 . Jede Woche regelmäßigePVefördernng mit Postdampf -ßund Segelschiffen nachIttw -Aork und New -Orlea « S über Bremen , Hamburg , Havre , Antwerpenund Liverpools « sehr ervrähitzten Presse « .

Z. M . Bielefeld in Mannheim ,
konzesfionirter Auswanderungs - Unternehmer .Wegen VeriragSabfchlüffe, wende man sich an die Herren A . Bielefeld , Hofbuck,bandlung inKarlsruhe , Raph . Hirsch in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , Aug Süß in Graben ,Jos . Gaum i« Brettech Fleischer Si Ulmann in Eppingrn , A . Lrvisvhn in Bruchsal ,4l . Winter in Mühlburg .

'
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vorrüßlieke Vtzirkuux bei Verstopfung, llümorrkoiden, Stockungen im Onterieibe, 8lut« s»ungen U
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Z .V.355 . Stutt gart .

Penfion - und Unteevichtsanstutt für Tochter
mosaischen Glaubens .

Dieselbe bietet Zöglingen jeden Alters gründliche wissenschaftliche Ausbildung durch gediegene Lehrkräfte
Gelegenheit sowohl zur Erwerbung praktischer häuslicher Kenntnisse als auch zur Aneignung gesellschaftlicher
Formen , und vor Allem die sorgfältigste Verpflegung.

Der Sommercursus beginnt am 7. April . Nähere Auskunft besagen die Prospekte.
Gefällige Anmeldungen nimmt entgegen die Vorsteherin° Karoline A . Mayer ,

Paulinenstraße Nr . 9.

auf Guggenbühl , Station Grlen , Thurgau.
In dieses Knaben -Jnstitüt können nächstes Frühjahr einige Zöglinge ausgenommen werden. Entwicklung

von Ausbildung der intellektuellen , moralischen und physischen Kräfte ist das Ziel , nach welchem wir bei der
Erziehung der uns anvertrauten Knaben gewissenhaft streben und das tvir durch gründlichen, der Beschäftigung
der Zöglinge entsprechenden Unterricht , individuelle, väterliche Behandlung , ein christliches Familienleben,
Gymnastik und körperliche Beschäftigung (1 Stunde täglich) zu erreichen suchen.

Den Prospektns und nähere Auskunft ist jederzeit zu ertheilen bereit
" Der Vorsteher der Wehrli - Schulc

I . Müller - Merk .
Z .«.890 .

Regelmäßige PostdampfschifffahrtVIWÄLM und
Southampton anlaufend .

Von Breme » :
v . Mio « — —
v. Hermann 27. Februar

Von Nrwyork :
18. März
25.

Von Bremen : Von Newyork :
tmerica — — 25 . Februar
lhein — — 4 . März
des« — — 11 . »

ferner vo» Bremen jede» Sonnabend» von Southampton jede« Dienstag ,
von Newyork jede« Donnerstag .

Passage -Preise bis auf Weiteres : Erste Kajüte 18S Thaler , zweite Kajüte LVO Thaler , Zwischendeck
LA Thaler Courant inel. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte . Säug¬
linge 3 Thaler . . . . »Fracht Pfd. St . 2 mit 1k o/tz Primage per 40 Kubiksuß Bremer Maße. Ordinäre Güter nach Ueberemkunft.

» »rtriov u v
, Southampton anlaufend .

Bon Bremen : Von Baltimore : ! Von Bremen : Von Baltimore :
» . Baltimore - - 1 . März. v . ZLcrft» 1 . März . 1 . April.

ferner vo« Bremen und Baltimore jeden Ersten » von Southampton jeden Vierten des Monats. '
Passage -Preise bis auf Weiteres : Kajüte L3L Thaler , Zwischendeck » Ä Thaler Crt ., Kinder unter 10 Jah¬

ren auf allen Plätzen die Hälfte , Säuglinge 3 Thaler .
Fracht bis auf Weiteres : Pfd . St . 2 mit 15 u/g-Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße .

Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Pw agicr- Erpedienten in Bremen und deren inländische Agenten,
sowie Die Direktion ätz » Mrääeutseken DIo/ä .

_ VrSssmLllll , Direktor . 3 . kstsrs , zweiter Direktor .
Näheres bei dem Hauptagcnten Hrn. Mich. Wtrsching in Mankhetm,

und dessen bekannten HH . Bezirksaqenten._
'
_ L-s-siZ.

Z -».W 6. HsorSÄvritsekvr LIoM .
Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele¬

feld , Generalagent in Mannheim, A . Bielefeld in Karlsruhe, R. Hirsch
in Weingarten , A. Streit iu Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal,
Jakob Buttenwieser in Odenheim , Jos. Gaum in Bretten, Fleischerund Ulmann in Eppingen, Aug. Süß in Graben. _

Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten: GAndlacp ök
Bärenklau in Mannheim ; Z. Bodenweher, Karlsruhe ; A . Grteh,
Durlach ; Krz Ed . Pfeiffer, Ettlingen_ 2.«.937.

Ueberfahrtsverträge schließen ab : Lirbberger Ak Oelenhetnz in Karls¬
ruhe . _ '

, Z.s.950.
Sommer , Zahnarzt,

28 , Alter - Fischmarkt . Straßburg .
Künstliche Zähne und ganze Gebisse in Kautschuk

oder Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eines
Zabn - Cementes , der den natürlichen Zähnen täu -
Aend ähnlich ist. — Mittel gegen Zahnschmerz, ohne
Ausziehen . _ _ Z.l .277.

Karlsruher Wasser
, vonF. Wolff sr Sohn,

Hoflieferanten in Karlsruhe .
Dasselbe besteht aus den feinsten belebenden nnd

stärkendenTheilen der Pflanzenwelt und ist in einem
so glücklichen Verhältniß verbunden , daß es nicht
nur als angenehmstes Riechwasfer, sondern auch als
vortreffliches Unterstützungsmittel bei Kopfweh,
Zahnschmerzu . s . w . allen ähnlichen Produkten mit
Recht vorgezogen wird.

Preis der ganzen Flasche 30 kc . , Kistchen von6 Flaschen 2 fl . SO kr.
Versandt gegen Pvstnachnahmc.

^ Verpackung frei .
_ Z . t.859.

Z .v.321. Rastatt .

Lehrliiqzs-Gesuch.
Äiwjnnger Mensch von guter Familie , der Lust hat ,die Sattlerei und Tapeziererei zu erlernen , kann unter

vVNhrilhafien Bedingungen sogleich einlreren in
Rnflvtt , den 16 . Februar 1869.

K . Th Merkel.

LxiloMsoks Lrärrwte ^
Keilt der 8pec !alsrrr kür Lpilepsie vr . 0 . Lillircb
Io kerlin , jetrt Uittvlstrasss No. ö . Aus¬
wärtige brieflicb . 8cdon über ilundert gekeilt . _ 2 .8 .763.

Privatgehilfe , L 'VLL
bahn - und Telegraphenwesenvertraut , wird unter gün¬
stigen Bedingungen zu engagiren gesucht. Von wem ?
sagt die Expedition dieses Blattes . Z .v 343 .

Gesucht wird gegen hohes Aatatt
für ein bedeutendes Manusakturwaaren -Gcschäft in
Frankfurt a. M . ein tüchtiger Reisender, welcher Süd -
deutschland , namentlich Bade« und Württemberg , be¬
reits mit Erfolg bereist haben muß. Offerten unter
L . L. besorgt die Erped. d . Bl ._ Z .v .178 .

Z.v . 65 . Mannheim . Der Unterzeichnete kauftleere Petroleumfüsfer
und sieht bezüglichen Offerten entgegen .

Gust . Schühmbach ,
_ Mannheim .

Z .v.184. Psullendors .

Seegras-Verkauf.
Circa 500 Zentner gut gesponnenes Seegras ist zu

kaufen bei
Hrinr . Schreiber .

Z .v .181 . Ossenburg .

Gastljnusverknuf.
Ein zweistöckiges Gasthaus

mitNealschildgercchtigkeit, schö¬
nen gewölbten Kellern , sehr
geräumigen Winhschafts - und

Oekonomie- Lokalitäten, m einer der frequentestenLagen
hiesiger Stadt , ist aus freier Hand unter außerordent¬
lich günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu ver¬
pachten . Dasselbe eignet sich auch in Bezug auf alle
Räumlich- und Oertlichkeitcn, namentlich wegen der
schönen Keller, zu einer Bierbrauerei .

Nähere Auskunft ertheilt das öffentliche Geschäfts-
bureau

I P Dewerth

Z .v.351. Bruchsal .

Hühnerhrmv ver-
_ lauft».

Seit Samstag den 13 . d . M . fehlt mir eine 5jährige,
gelbe Hündin , hört auf den Namen Diana und hatte
ein einfaches ledernes Halsband mit Schnalle und
Ring . Wem dieselbe zugelaufen oder wer Kenntniß
von ihrem jetzigen Aufenthalt hat, wird gebeten , es
den Unterzeichneten wissen zu lassen . Vor Ankauf
wird gewarnt .

Bruchsal , den 18 . Februar 1869.
Heinrich Hetterich
Z . v.267 . Karlsruhe .

M Fahrniß-Verstei-
gerung.

Dienstag den 23 . Februar ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmit¬

tags 2 Uhr anfangend , wird Langestraße Nr . 144,
Eingang Karlsstraße , aus dem Nachlasse der Mttwe
des Kafsecwirths W . Ulrich , ged . Erhardt , Nach¬
stehendes gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert :

Gold , L-ilber, 1 goldene Taschenuhr, 1 Stockuhr,
Frauenkleider , Weißzeug, Bettung , 1 Näh¬
maschine , Spiegel , Bilder , 1 kleines Tafelklavier,2 kleine Kanapee , 1 Armstuhl , Schreinwerk,
Küchengeräthe und verschiedener Hausrath .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1869.
_ Waisenrichter Geifendörfer .

Z v .311 . Karlsruhe .

Weinverstei¬
gerung .

Montag den 1. März d . I . ,
VormittagsllUhr , setzen wir unsere zu Lilien¬
thal , Gemarkung Jhringen am Kaiserstuhl , lagernden
weißen Weine, bestehend in ungefähr

6 Ohm 1862er,
80 „ 1866er,

170 ,. 1867er,
60 . 1868er, .

daselbst einer Versteigerung gegen Vaarzahlung aus ;
wozu wir Stcigliebhaber mit dem Bemerken einladen,
daß der Zuschlag erfolgt, wenn die versiegelt aufgelegte
Taxe erreicht .

Karlsruhe , den 17. Februar 1869.
Bad . Vrjellschaft für Tabaksproduktion und

Handel in Liquidation .
Z .v.349 . Offenbar ^

u Wcinheft -
Versleijierung .

Dienstag de» 2. März V. I .— Vormittags 10 Uhr «»fangend — werden im
St .-AndrcaS -HosPitaigebäude dahier nachstehende
selbstgezogene und reingehallene Ortenberger nnd
Zeller Bergweine einer öffentlichen Versteigerung aus¬
gesetzt :

ca . 166 Ohm 1866er weißer Bergwein
„ 12 dto . 1866er Klevner,
» 167 dto . 1867 :r weißer Bergwcin.
„ 28 dto . 1867er Klevner,
„ 55 dto. 1867er Rother ,
„ 105 dto . 1868er weißer Bergwein und
„ 20 dto. Weinhefe;

wozu wir hiermit einladen.
Offenburg , den 18. Februar 1869.

St . - Andreas -Hospitalverwaltung .
Th . König .

Freiwillige Feüerwehr
Allensbach (Amt Konstanz )

braucht ca . 60 Stück Feuerwehr -Helme, welche wir im
SoumissiouSwege zu vergeben gesonnen sind , und steht
deßhalb schriftlichen Offerten längstens bis 1.
März d. I . entgegen.

Allensbach, den 18. Februar 1869.
Z .v .337 . Der DerwalrungSralh .

Z .v .358 . WaldShut .

Mühlen-Verkaus.
Wegen Ablebens des Josef Metzler ,Müller hier, sind dessen Erden gesonnen , beide Müh¬

len im s . g. Letten, bestehend in :
s ) die obere Mühle mit 2 Mahl - und 1 Gerbgang

nebst Wohnung , Keller, Scheuer und Stallung ,Brunnen , Garten und Wagenschopf;
d) die untere Mühle , zweistöckig, mit 3 Mahl - und

1 Gerbgang , nebst besonders stehendem , neuer¬
bautem Oekonomicgedäudc, Keller, Brunnen ,Garten und Wagenschopf;

c) circa 20 Morgen Aecker, Wiesen und Neben, mei¬
stens um die Mühle herum , entweder zusam -
rx e n oder einzelnzu verkaufen.

Diese Gebäulichkeiten liegen unterhalb der Brun -
n er ' sch cn Fabrik und eignen sich ihrer günstigen Lageund Wasserkraft wegen zu einer Fabrik.

Ans Verlangen können auch die zum Mühlen - und
Landwirthschastsbetriebe gehörigen Gerätschaften da¬
zu gegeben werden.

Kaufpreis und Bedingungen sind günstig gestelltund kann täglich ein Kauf im Ganzen oder gethcilt
abgeschlossen werden.

Waldshut , im Februar 1869.
Wittwe Metzler -

kk Z .v .326. Nr 181 . Langen -
stein , Amts '

Stockach , im badi¬
schen Seckrcis.

Hosgulsverpachtung.
Samstag den 13 . März 1869 , Morgens

10 Uhr , verpachten wir auf diesseitiger Ncntamts -
kanzlci die Hofgüter Dauenberg und Probsthvs .
auf die Dauer von 15 Jahren . Dieselben bilden eine
eigene , vollständig arrondirtc und geschlossene Feldge¬
markung , nnd bestehen :

s) aus den erforderlichen geräumigen Gebäulichkei¬
ten , einem nencrbautcii Schafhause uud laufen¬
dem Brunnen ,

k ) Hofraithe 1 Morgen 358 Ruthen ,
c) Gärten 2 „ 185 „
d) Wiesen 92 „ 31
e) Ackerfeld 227 , 107 , nebst vielen

tragbaren Obstbäumen .
Diese Güter sind im besten baulichen Zustande und

liegen nur wenige Stunden von der Eisenbahn nach
Donaueschingen, Stockach , Radolfzell und Schaffhau¬
sen entfernt .

Lusttragendr werden hiermit eingeladcn, sich
'an oben

benanntem Tage ans dem Rentamt in Langensteinmit

amtlich beglaubigten , Neu ausgestellten Vermögen- «
und Leumundszeugnisseneinzufinden.

Ucber Pachtbedingungen , Besichtigung de ' Älter , -
sowie über aller Weitere wird die Unterzeichnete Stelle
inzwischen Auskunft ertheilen , auch Anträge und An¬
gebote täglich entgegennehmen.

Langenstein, den 16 . Februar 1869.
Gräflich Langenstein'sches Rentamt .

Gut .

Z .v .377 . Donaueschingen .
Die Tilgung des Z '/// , Fürstlich
Fürstenbergischen Anlehens von z

'
.^ei

Millionen Gulden betr.
Am 13. Februar 1869 find nachstehende Partial¬

obligationen mit den dazugehörigen Zinscoupons ver¬
nichtet worden, nämlich :

von Lit . ä . zu 1000 fl. :
Nr . 109. 110. 111. 112. 165 . 166 . 167 und 168 ;

von I.it. 8. zu 500 fl. :
Rr . 36 . 37. 38. 39 . 40 und 535 ;

von Lit . 0 . zu 100 fl. :
Nr . 1361 . 1396 . 1401 . 1402 . 1415 . 1416 . 1418.

1419. 1421. 1432 . 1447 . 1483 . 1580 . 1639 u.
1647.

Dies wird den Anlehensbedingungen gemäß bekannt
gemacht.

Donaueschingen, den 16. Februar 1869 . '
Fürstlich FürstenbergischeDomänenkanzlei .

Bürgerliche Rechtspflege .
Laduugsversüguug .

Z .u .193. Nr . 1999 . Dur lach .
In Sachen

Gefreiter Friedrich Brcndlin in
Konstanz

gegen
Soldat Josef Volk von Wöschbach ,
z . Zt . flüchtig,

. wegen Forderung von 7 fl , herrüh¬
rend aus gelieferter Arbeit vom Jahr
1868,

ergeht auf Ansuchendes klagenden Theils
Beschluß .

1 ) Dem beklagten Theil wird aufgegeben, binnen
14 Tagen entweder den klagenden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnten Forderung zu befrie¬
digen , oder zu eiklären, daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Dache verlange, widrigenfalls die For¬
derung aus Anrufen des klagenden Theils für zuge¬
standen erklärt würde.

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann in¬
nerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schriftlich
bei Gericht erklärt werden.

2 ) Zugleich erhall der Bekl. die Auflage , einen da¬
hier wohnenden Gewalthaber binnen 8 Tagen auf -
zusteflen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
ihm eröffnet wären , an die GcrichtStafel angeschlagenwürden.

Durlach , den 16. Februar 1869.
Gr.oßh . bad. Amtsgericht.

G a u p p.
Oeffcntliche Aufforderungen .

Z .n .180 . Nr . 2241 . * Breisach , Die Wittwedes ft Stefan Maier von Wasenweiler besitztin der Gemarkung Jhringen :
1) 2 Mannshauet Acker zu Neunkirch , einerseits

Christian Fludacher, anderseits Veit Ufheil;2) 1 Mannshauet Reben auf dem Buckacker , einer¬
seits Josef Bechtold , anderseits Josef Maier ,Dominik Sohn ;

3) >/r Mannshauet Wald im Hasenbeiacker, einer¬
seits Stefan Kabis , anderseits Josef Holzer ;4) Vr Mannshauet Wald im Hasenbeiacker , einer¬
seits Jakob Häfele, anderseits Joses Bechtold;in der Gemarkung Merdingen :

5) V» Mannshauet Wald im Großholz , einerseitsGemeindewald Merdingen , anderseits Josef
Bechtold ;

6) ^
x Mannshauet Wald ebendaselbst , einer- und

anderseits Gemeindewald Merdingen .Die Kinder des ft Stefan Maier von Wasen¬weiler, Stefan , Johann , Josef , Ursula Maier , Letz¬tere Ehefrau des Gcrvas Maier , Theresia Maier ,Ehefrau des Josef Holzer von Wasenweiler, besitzenauf Ableben ihres Vaters
auf der Gemarkung Jhringen :

1) 3 Mannshauet Acker im Langacker , einerseits
Xaver Maier Wittwe, , anderseits FriedrichRubin ;

2) 3 Mannshauet Acker auf Littener , einerseits. Bürgermeister Maier , anderseits Friedrich
Säger ;

3) 3/z Mannshauet Wald im Kaiserstuhl , einerseits
Johann Maier jg . , anderseits Xaver Holzer ;4) '

4 Mannshauet Wald im Ncllenthal , einerseits
Josef Häfele , anderseits Xaver Holzer;5) 5/s Mannshauet Wald im Däglebusch, einerseits
Georg Mundweilcr , anderseits Georg Witt¬
mann , Schneider ;
auf der Gemarkung Merdingen :6) '' ft MannshauetWald im Großholz , einer- und
anderseits Gemeinde Merdingen .Weil der Erwerb dieser Grundstücke auf den Namen

der Rechtsvorsahrer in den Grundbüchern von Jhrin -
gen und Merdingen nicht eingetragen ist , verweigerndie Ortsgerichte den Eintrag und die Gewähr des Ei¬
genthumsübergangs aus die jetzigen Besitzer . Auf
Antrag der Letzteren werden Alle , welche an den er¬
wähnten Liegenschaften dingliche Rechte , oder lehen -
rechtliche oder fidelkommissarische Ansprüchehaben oder
zu haben glauben , aufgeforderl , solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst sie den dermaligen
Besitzern gegenüber verloren gehen .

Breisach , den 15 . Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .

Z .u .181. Rr . 3808 . Pforzheim . Jakob F/eh ,Karls Sohn , von GräfenhauseN besitzt anf Gräfenhau -
ser Gemarkung neben Matthäus Krazer und Gottlieb
Schonthaler eine Wiese , welche sich in einer Ausdeh¬
nung von 22 Ruthen in die Gemarkung Dietlingen
erstreckt. Bezüglich dieses WicscnstückS auf DietlingerGemarkung verweigert der Gemeindrrath daselbst
wegen mangelnden Eintrags zum Grundbuch di«
Gewähr .

Alle Diejenigen , welche an dieses Grnndftück ding¬
liche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche zu haben glauben , werden aufgeßordert,binnen 3 Monatrn



solche anzumelden, widrigenfalls solche dem neuen Er¬
werber ode«- Unterpfandsgläubiger gegenüber für erlo¬
schen erklärt werdensollen .

Pforzheim , den 10. Februar 1869.
Großh . bad'

. Amtsgericht." Gärtner .
Schneider .

Z .u .153 . Nr . ^81. AdelShcim . Friedrich und
Thomas Fischer in Sindolsheim besitzen folgende,
im Grundbuch nicht eingetragene Liegenschaften , Sin -
dolsheimer Gemarkung :

5 Ruthen Garten imMühlacker , neben Michael
chIgt und Heinrich «scheu ;

32 Ruthen Acker in der Kretenhecke , neben Jakob
Hafner und Jakob Bauer ;

1 Viert !. 29 Ruthen Acker im ErbeSberg , neben
Lorenz Grämlich und Gottfried Leiser Wiltwe ;

1 Viertl . 26 Ruthen Acker in der lichten Eiche ,neben sich selbst und Philipp Sendel ;
1 Viertl . 18 Ruthen Acker im Eichberg , einers.

Jakob Häfner , anders. Gottlieb Weidmann ;
18 Ruthen Wiesen in der Boling , einers. Jakob

Häfner , anders. Jakob Bauer ;
1 Viertl . 12 Ruthen Acker zu Ernst, , neben Frie -

rich Sendel und Anwender ;
9 Ruthen Wiesen im EichligSboden, einers. Georg

Statzler , anders. Gottfried Hambrecht ;
1 Viertl . 35Vr Ruthen Acker imDiffcldörn , einers.

Michael Bogt , anders. Hirschlandener Gemar¬
kung.

Diejenigen, welche an diesen Liegenschaften dinglicke
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben , werden auf-
gefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem
Friedrich und Thomas Fischer in Sindolsheim ge¬
genüber für erloschen erklärt würden.

Adelsheim, den 9. Februar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Bärenklau .
Z .u .159 . Nr . 974. Adelsheim . Adam, Andreas

Matter , Sofie Krämer , geb. Matter , Susanne
Waller , geb . Matter , Christian» Ordner , geb .
Matter , Katharine Matter , sämmtlichein Senn -
feld, und Gottsried Matter in Reichs en , besitzen auf
Sennfclder Gemarkung folgende, nicht im Grundbuch
eingetragene Liegenschaften :

1 Morgen Acker in den Flachsäckern, neben Gott¬
fried Honeck und Gottfried Hirsch ;

2 Viertl . Acker allda, neben Roßwirth Ziegler und
Andreas Hetlinger ;

3 Viertl . Acker im Leibenstadter Weg , neben dem
Weg und Anstößer;

3 Viertl . Acker im Hagenbüschlein, neben Leopold
Bischofs und Johann Walter ;

3 Viertl . Acker im Ackerberg , neben Adlerwirth
Krämer und Christian Hvneck ;

3 Viertl . Acker im Ackerbcrg , neben Martin Gän¬
ger und Andreas Bender ;

2 Viertl . Wiesen in der Fischbach , neben Adam
Matter »nd Gottfried Thran ;

1 Viertl . Wald und V- Viertl . Wiese in der Benn -
essel , »eben Roßwirth Ziegler und Philipp Rei¬
chert ;

4 Ruth . Krautgarten in der Lachen , neben Georg
Heinrich Bauer nnd Ludwig Merker.

Diejenigen, welche an diesen Liegenschaften dingliche,
lehenrechtliche oder fidcikommissarijche Ansprüchehaben,
oder zu haben glauben, werden aufgefordert, solche

hinnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben obi¬
gen Besitzern gegenüber für erloschen erklärt würden .

Adelsheim, den 9. Februar 1869
Großh . bad . Aiutsgericht.

Bärenklau .
Z .u .160. Nr . 1148 . Adelsheim . Franz Jo¬

ses Kern in Oberwittstadt besitzt auf Hünghcimer
Gemarkung die Hälfte von Güter -Nr . 3,d12 mit 42
Ruthen altes oder 72 Ruthen 66 Fuß neues Maß
Acker in den Göckeläckern , einerseits Bonifaz Leuser,
Gastwirlh, anderseits Josef Anton Kempf, Beide von
Oberwittstadt. Da sich bezüglich dieses Grundstücks
ein Eintrag im Grundbuch der Gemeinde Hüngheim
nicht vorfindet , so werden Diejenigen , welche daran
dingliche , lehcnrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche ibinnen 2 Monaten
diesseits geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem
Franz Josef Kern in Oberwittstadt gegenüber für er¬
loschen erklärt würden.

Adelsheim, den 9 . Februar 1869.
Großh. bad . Amtsgericht.

Bärenklau .
Z .u .128. Nr . 958 . Borberg . Auf Antrag des

Valentin Heck von Schillingstadt werden Diejenigen,
welche an nachbenannten Liegenschaften Eigenthum be¬
anspruchen wollen, aufgefordert, dies

binnen 2 Monaten
dahier zu thun , indem sonst dieses Recht einem spätem
Erwerber gegenüber verloren ginge.

1 ) L.B .Nr . 28 . 27 Ruthen Acker im Wurmbcrg
oberm Steinweg , neben Franz Josef Jenninger ,
und Johann Scheuber.

2) L.B .Nr . 1270 . 13 Ruthen Acker in den Heidcn-
äckern , neben Christof Englert und Peter Freu¬
denberger jung .

3) L.B .Nr . 1268 . 15 Ruthen Acker allda , neben
Karl Englert und Philipp Ohnsmann .

4) L.B .Nr 1966 . 22 Ruthen Acker neben dem An -
gelthürncr Trieb , neben Josef Heck und Franz
Josef Jenninger .

5) L.B .Nr . 1344. 11 Ruthen Acker unter den
Weinbergen , neben Michael Ouenzer und Wil¬
helm Stauch .

6) L.B .Nr . 1395. 18 Ruthen Acker allda , neben
Michael Ouenzer und Karl Englerr .

7) L.B .Nr . 1972 . 22 Ruthen Acker im Angelthür -
ncr Trieb , neben Maria Blesch und Ludwig
Frank .

8) L .B .Nr . 191 . 24 Ruthen Acker in der äußem
Höhe , neben Martin Englert und Florian Jen¬
ninger Wittwe.

9) L .B .Nr . 369 . 11 Ruthen Acker hinter der Mit -
telhöhe gegen den Dörrlcin , neben Pfarrei und
Andreas Geißler.

10) L.B Nr . 367. 16 Ruthen Acker im Dörrlein ,
neben Ludwig Frank und Andreas Stauch .

11 ) L.B .Nr . 490' /», 21 Ruthen Acker im alten See ,
neben Ludwig Frank und Johann Wörner .

12 ) L.B .Nr . 312. 14 Ruthen Acker ober den Streit¬
wiesen , neben Karl Schmied Wittwe und Va¬
lentin Geißler.

IS) L .B.Nr . 526 . 14 Ruthen Acker ober dem Hüt¬

tenpfad, neben dem Weg und Florian Jenninger .
14) L.B .Rr . 181. 16 Ruthen Acker im Stubenka¬

tzenrain , nebenJosefHeckund Valmtin Hunimel.
15) L.B .Nr . 646/48 . 45 Ruthen Acker in der Burk¬

heimersteige, neben Karl Geiger jung und Gott¬
fried Müller .

16) L.B .Nr . 130 . 31 Ruthen Acker im Wurmberg
beim Holderbusch, neben Gottfried Müller und
Peter Eck.

17) L .B .Nr . 102 . 25 Ruthen Acker im Wurmberg
bei der Klinge , neben Kaspar Kemp und Georg
Ries .

18) L.B .Nr. 2242/45 . 1 Viertel 29 Ruthen Acker
im Bleschenbaum , neben Valentin Ziegler und
Peter Freudenbcrger .

19) L.B .Nr . 2473 . 21 Ruthe » Acker in den Zeil-
bäumen , neben Martin Fahrbach und Johann
Schmidt Wittwe .

20) L .B .Nr . 2183 . 1 Viertel 30 Ruthen Acker beim
Schwabhänser Kippelholz , »eben Wilhelm Mai
von Schwabhausen und Franz Josef Jenninger .

21) L.B .Nr . 2187 . 31 Ruthen Acker unter dem Kip -
pelhvlz, neben Franz Michael Heck und Peter Heck .

22) L.B .Nr . 4494 . 1 Ruthe Baumgarten hinter der
Schafscheuer , neben Johann Leist und Martin
Englert .

tz23) L .B .Nr . 130 . 1 Viertel 1 Ruthe Acker im Wurm¬
berg beim Holderbusch, neben Ferdinand Wör-
ner und Gottlieb Scheuber.

24) L.B . Nr . 1752 . 53. 37 Ruthe » Acker in der Wanne,neben Florian Jenninger und Adam Stauch .
25) L.B .Nr . 441/56 . 34 '/z Ruthen Acker unter dem

Hüttenpfad und Wachholdersprcch , neben Franz
Jos . Jenninger und Georg Haas .

26) L .B .Nr . 52 . 34 '/? Ruthen Acker unter dem
Steinweg im Wurmberg , neben Florian Jen¬
ninger und Peter Heck .

27) L.B .Nr .^648 . 25 Ruthen Acker unter der Bürk -
heimer steige , neben Johann OhnSmann und
Johann Scheuber .

28) L .B .Nr . 2259 . 36 Ruthen Acker in der armen
> Seel , neben Friedrich Weber jung und Franz

Joses Jenninger .
29) L. B .Nr . 113 . 16 Ruthen Acker bei der Klinge

im Wurmberg , neben Friedrich Weber jung und
Valentin Köhler.

30) L.B .Nr . 2124 . 44 Ruthen Acker unterem Hüll¬
holz , neben Wilhelm Weber und Lorenz Gehrig.

31) L .B .Nr . 1254 . 33 Ruthen Acker in der hohen
Grube , neben Franz Michael Heck und Wilhelm
Blesch .

32) L.B .Nr . 1007 . 4 Ruthen Wiesen im KülSlein,neben Adam Seeber und Gottlieb Scheuber.
33) L.B .Nr . 1071 . 20 Ruthen Acker und Wiesen im

KülSlein , neben Karl Seeber und Gottfried
Wetterich.

34) 8 Ruthen Acker in der Klinge , neben Karl Gei¬
ger jung und Anwender.

35) S . 2332 . 35 Ruthen Acker in den Loosen , neben
Florian Jenninger und Gottfried Müller .

36) L.B .Nr . 2419 . 23 Ruthen Acker in den Goll-
äcker, neben Pfarrei nnd Andreas Schiebt.

37) L .B .Nr . 414 . 27 Ruthen Acker in der Mittel -
Höhe , neben dem Graben und Franz Jos . Jen¬
ninger .

38) L.B .Nr . 650 . 23 ' / , Ruthen Acker in der Burk-
heimcr Steige , neben Florian Jenninger und
Karl Schmiedt Wittwe.

39) L.B .Nr . 1237 . 32 Ruthen Acker in der Stein¬
rutsche, neben Gottfried Müller jung und Grabe .

40) L .B . Nr . 3116 . 11 Ruthen Wiesen unterm
Oesterleinsweg, neben Valentin Köhler und Karl
Geiger alt .

41) L.B .Nr . 2478/79 . 27 Ruthen Wiesen in den
Zeilbaumen , neben Graben und Friedrich Wet¬
terich.

42) L.B .Nr . 3038 , 39, 40 . 12 Ruthen Wiesen ober
dem Erdloch, neben Philipp Kaibel und Martin
Freudenberger .

43) L.B .Nr . 4211 . 5 Ruthen Baumgarten in den
Füchsengärten , neben Anwender ' und Georg
Haas .

44) L.B Nr . 2941 . 8 Ruthen Wiesen im kleinen
Hölzlein , neben Christof Englert und Josef Heck .

45) L.B .Nr . 2938 . 8 Ruthen Wiesen allda , neben
/Johann Wörner und Josef Heck .

46) L.B .Nr . 2938 . 8 Ruthen Liesen allda , neben
Josef Heck und Erhard Dörzbacher.

47) L.B .Nr. 3709 . 5 Ruthen Wiesen im alten See,neben Josef Heck und Kaspar Krieg.
48) L .B .Nr . 3699 . 17 Ruthen Wiesen allda, neben

selbst und Ackerfeld .
49) L . B .Nr . 762 . 24 Ruthen Wiesen auf der Barth ,neben Franz Josef Mehl und Frz. Jos . Jen¬

ninger .
50) L.B .Nr . 2965 . 10 Ruthen Wiesen ober der Vieh¬

hecke , neben Johann Leist und Heinrich Blum .
51 ) L B .Nr . 4195 . 9 Ruthen Baumgarten in den

Füchsenwiesen, neben Heinrich Weber und Chri¬
stoph Englert .

52) L .B .Nr . 1010 . 28 Ruthen Wiesen im Katzleins-
boden unter dem Weg , neben Peler Freudenber¬
ger und Martin E »glert.

53) L .B .Nr . 1102 . 32 Ruthen Wiesen allda , neben
Georg Peler Heck und Johann Georg Pfeil
Wiltwe .

54) L . B .Nr . 2127 . 29 Ruthen Forlenwald unter dem
Höllholz, neben Valentin Stauch und Gemeinde¬
wald .

55) L .B .Nr . 3542 . 1 Ruthe Baumgarien im Hcu-
acker , neben Johann Schmiedt Wittwe und An¬
wander. -

56) L.B .Nr . 3944/45 . 5 Ruthen Krauhgarten i«
Grund , neben Gottfried und Florian Jenninger .

57) L.B .Nr . 3838 . 3 Ruthen Baumgarten im Grund ,
neben Josef Hek und Ludwig Frank .

58) L .B .Nr . 3813 . 2 Ruthen Baumgarten imGrund ,' neben Johann Philipp Weber und Andreas
Stauch .

59) L B .Nr . 2419 . 31 Ruthen Ack-r in den Goll-
äckcr, neben selbst und Pfarrei .

60) L.B .Nr . 2412/13 . 10 Ruthen Acker auf der
Ebene , neben Jakob Weberund Johannes Kaibel.

61) L .B .Nr . 2630 . 25 Ruthen Acker in der Melk,
neben Karl Schmiedt Wittwe und Philipp
Kaibel .

62) L .B .Nr . 1071. 2 Viertel 16 Ruthen Acker im
KülSlein , neben Anwender und Franz Jos . Jen¬
ninger .

63) LB . Nr . 928/31 . 1 Viertel 34 Ruthen Acker im
See , neben Florian Jenninger und Franz Jos .
Jenninger .

64) L.B .Nr . 1211 . 2 Viertel 13 Ruthen Acker im
Holderbusch, neben Karl Geiger jung und Joh .
Benz.

65) L.BMr . 1328/29 . 20 Ruthen Acker im Grund ,
neben selbst und Anstößer.

66) L .B .Nr . 773. 26 '/ , Ruthen Acker .in der lichten !
Eiche , neben selbst und Philipp OhnSmann . !

Borberg, den 1 . Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .
Z .u.157. Nr . 1245. Borberg . Auf Antrag der

Johann Peter Englert Wtb . , Magdalena , geb .
Blesch , von Schillingstadt werden Diejenigen, welche
an nachbenannten Liegenschaften , Gemarkung Schil¬
lingstadt, Eigenlhum beanspruche» wollen , aufgcfor -
dcrt, dies

binnen 2 Monaten
zu thun , indem solche« sonst einem später» Erwerber
gegenüber verloren ginge.

1) L.B .Nr . 132. 26 Ruthen Acker im Holderbusch,
nebenMartin Müller Wtb . und Johann Wörner ;

2) L .B .Nr. 3717 . 13 Ruthen Wiesen im alten
See , neben Georg Peter Dörzbacher und Martin
Köhler ;

3) L .B .Nr . 2164 . 25 Ruthen Acker unter der
Straße , neben Johann Wörner und Martin
Ps -' l ;

4) LB .Nr . 542 . 16 Ruthen Acker auf dem großen
Hammelsbcrg , neben Gottlieb Scheuber und '
Johann Philipp Weber Wtb. ;

5) L.B.Nr . 1561. 66 Ruthen Acker ober den Wein¬
bergen , neben Johann Fischer und Sebastian
Ried ;

6) L.B .Nr . 1988. 1 Vtl . Acker oberm Angelthur -
ner Trieb , neben Karl Geiger jung und Andreas
Blesch ;

7) LB .Nr . 2113 . 1 Vtl . Acker im Schurli , neben
Valentin Köhler und Michael Dörzbacher ;

8) L .B Nr . 2136. 1 Vtl . 11«/io Ruthen Acker ober
den WeilterSwiescn gegen dem Höllholz , neben
Ferdinand Werner und Karl Geiger jg. ;

9) L.B . Nr . 118 . 12 Ruthen Acker in der Viehhecke ,
neben Georg Peter Englert und Anstößer ;

10) L .B .Nr . 464. 14 '/io Ruthen Acker in der Wach¬
holderspreche , neben Anton Kern und Franz Jo¬
sef Mehl ;

11 ) L.B .Nr . 3296. 2 Ruthen Krautgarten in der
Bühl , neben Karl Geiger jung und Johann
Wörner ;

12) L.B .Nr . 1115 . 26V/o Ruthen Acker im Heinzen¬
busch, neben Friedrich Ullmerich alt und Oedung ;

13) L.B .Nr . 3857 . 1 Ruthe Baumgarten im Bur¬
kengraben, neben Kaspar Kremp und Anstößer ;

14) LB . Nr . 2182 . 1 Vtl . 12 '/ , Ruthen Acker im
Beus , neben Heinrich Weber und Johann
Schmidt Wtb .

Borberg , den 11. Februar 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bauer .
Z .u.154. Nr . 1689. Walldürn . Franz Josef

Künzig von Schweinberg besitzt auf Ableben der
Franz Jakob Künzig Wittwe , Maria Eva , geborne
Kamfmann , von da, auf der Gemarkung Schwein¬
berg folgende im Grundbuch nicht eingetragene Liegen¬
schaften , deren-Gewähr der Gemeinderath verweigert :

1) 5 Ruthen Garten im Seegarten , neben Juliana
Bauniann und Valentin Horn .

2) 5 Ruthen Garten in den Sonnengarten , neben
Michael Knörr und Johann Knörzer'S Erben ;

3) 3 Viertel Acker im Adoll , neben Sebastian Mai
und Friedrich GöbeS ;

4) 25 Ruthen Acker im Mahrlcin , neben Josef
Scholl's Wittwe und Franz Josef Künzig ;

5) 18 Ruthen Acker im Werthacker, neben Wolfgang
Künzig und Johann Weidinger ;

6) 1 Viertel Acker im Stuz , neben Josef Stolz und
Johann Josef Baumann Wtb . ;

7) 31 Ruthen Acker im Hummelberg , neben Karl
Hefner und Konstantin Baumann ;

8) 1 Viertel 15 Ruthen Acker in den Gäuläcker , ne¬
ben Franz Karl Häfner und Franz Josef Künzig ;

9) 12 Ruthen Wiesen in der ober» Wiese , neben
Franz Josef Künzig und Andreas Baumann ,
Wirth .

ES werden nun alle Diejenigen , welche an diesen
Liegenschaften dingliche Rechte, oder lehenrechtlicheoder
fideikommissarische Ansprüchehaben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , bei Vermeiden des Verlustes der¬
selben dem Franz Josef Künzig gegenüber.

Walldürn , dm 14. Februar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

L e d e r l e.
vckt . Bechtold .

Z .u . 155. Nr . 1730 . Walldürn . Die Franz
Josef Schuh Eheleute von Hardheim besitzen auf dor¬
tiger Gemarkung folgende Liegenschaften, deren Ein¬
trag in das Grundbuch der Gcmeinderath verweigert :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Stallung ,
Scheuer und sämmtlichen Nebengebäuden, Haus¬
garten an der Scheuer , Pflanzgarten und Obst¬
rain , ober dem Haus , an der Straße nach Erfeld
gelegen , neben Karl Scherer und Sebastian
Höllerbach ;

9 Ruthen Baumgartcn ini Thiergarten , neben
Johann Anton Schreck und Karl Josef Schuh .

Alle Diejenigen nun , welche an diesen Liegenschaften
dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder fideikommis¬
sarische Ansprüche haben, werden aufgesordert , solche

binnen 2 Monaten
bei Vermeiden des Verlustes dem neuen Erwerber ge¬
genüber geltend zu machen.

Walldürn , den 15. Februar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Lederte .
vckt . Bechtold .

Z .u .163. Nr . 1100. Gerlachsheim . Da auf
die diesseitige Verfügung vom 7 . November v. I .,Nr . 7112, an die darin genannten 2 Viertel Weinberg
am Schmachtenberg keine Ansprüche der bezcichneten
Art geltend gemacht worden sind, so werden solche dem
neuen Erwerber Josef Ludwig von Vilchband gegen¬
über für erloschen erklärt.

Gerlachsheim, den 10 . Februar 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Schwab .
Z.u .164. Nr. 1182 . Gerlachsheim . Da auf

die diesseitige Verfügung vom 24. November v . I . an
das darin genannte Grundstück keine Ansprüche der
bezcichneten Art geltend gemacht worden sind , so wer¬
den solche dem neuen Erwerber Jakob Neckermann
von Vilchband gegenüber für erloschen erklärt .

Gerlachsheim, den 14. Februar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Schwab .
Z.u.136. Nr . 1879 . Sinsheim .

Den Eigenlhumserwerb des Heinrich
Becker in Waldangelloch betr .

Diejenigen , welche mit Bezug auf unsere Aufforde¬
rung vom 2 . Dezember v. I . , Nr . 14,678 , ihre An¬
sprüche nicht geltend machten , werden solcher dem

neuen Erwerber gegenüber für verlustig erklärt.
Sinsheim , den 1?f Februar 1869.

Großh . bad. Amtsgericht,
v. Braun .

Denk .
Zm .162. Nr . 1095. Gerlachsheim . Da auf

die diesseitige Verfügung vom 14. November v J .
' au ^die darin genannten Grundstücke keine Ansprüche der

bezeichnet«» Art geltend gemacht -worden sind , so wer¬
den solche dem neue» Erwerber Anton Neckermann
von Königshofen gegenüber für erloschen erklärt .

Gerlachsheim. den 14. Februar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schw ab .
Z .u.156. Nr . 1754 . Walldürn . Die auf unser«

Aufforderung vom 3. Dezember v. I . , Nr . 11,463.
nicht augemeldeten Rechte und Ansprüche werdender
Gantmasse gegenüber al« erloschen erklärt.

Walldürn , den 15. Februar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

L e d e r l e.
vckt. Bechtold .

Gante ».
Z .u .200. Nr . 2106 . Breisach . Gegen den

Nachlaß des Bäckers Johann Georg Lerch von
Bickensohl haben wir Gant erkannt und zum Rich¬
tigstellung«- und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Samstag den 13 . März d. I . ,
früh 8 Uhr .

angeordnet , wobei alle Diejenigen, welche aus was
immer für einem Gmnd Ansprüche an die Gant -
majse machen wollen , solche bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden,und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit¬
teln ihre etwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen haben.

Damit verbindet man die Anzeige , daß bei dieser
Tagfahrt ein Massepflegerund Gläubigcrausschuß er¬
nannt , Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegersund Gläubigeraus¬
schusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenenbeitretend angesehen werden .

Die im Auslände befindlichen Gläubiger werden
aufgefordert, bis längstens zur Tagfahrt einen im In¬
land « wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widrigens
alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichenWirkung , wie wenn sie der Parthie eröffnet
wären , an der Gerichtstafel angeschlagen , beziehungs¬
weise den Gläubigern , deren Aufenthaltsort bekannt
ist, durch die Post zugesendet würden.

Breisach , den 15. Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Z .u .199. Nr . 1235. Achern . Gegen Glaser

Franz Josef Winter von Achern habm wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum NichtigstellungS-
und Vorzugsverfahren Tagfahtt anberaumt auf Don¬
nerstag den li . MLrz , Vormittags 9Uhr .
Es werden alle Diejenigen , welche aus was im¬
mer für einem Grunde Ansprüche an die Gant¬
masse machen wollen , aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich an-
znmelden und zugleich ihre etwaigen Vorzugs- oder
Untcrpfandsrechte zu bezeichnen, sowie ihre Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis durch andere
Beweismittel anzutreten. In derselben Tagfahrt wird
ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,und ein Borg - oder Nachlaßvergleich versuchtwerden,und es werden in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und GläubiqerausschusseS
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden. Die im Ausland
wohnenden Gläubiger haben längstens bis zu jener
Tagfahrt einen dahier wohnendenGewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen, welche
nach den Gesetzen der Partei selbst geschehe » sollen , wi¬
drigenfalls alle weiterenVerfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung, wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte des Gerichts
angeschlagen würden. Achern , den 18. Februar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht. Himmel .

Z .u.182 . A . G .Nr . 4266 . Pforzheim . Gegen
NagelschmiedChristian Zoller von Bauschlott haben
wir Gant erkannt, und Tagfahrt zum RichtigstellungS-
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 4. Märzd . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Masse machen wollen, wer¬
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzu¬
melden, ihre etwaigenVorzugs und Unterpfand-rechte
gmau zu bezeichnen und zugleich die Beweitzurkunden
vorzulegen, oder den Beweis mit andernBeweismitteln
anzutreten . Ju der Tagfahrt soll auch ein Masfepfle-
ger und ein Gläubigerausschuß ernqpnt und rin Borg -
und Nachlaßverglrich versucht werden . In Bezug auf
Borgvergleich und jene Ernennungen wird der Nicht¬
erscheinende als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen. Den Ausländern wird aufgegeben,bis dahin einen dahier wohnenden Gewalthaber für
den Empfang aller Einhändigungen, welche der Partei
selbst geschehen sollen, zu bestellen, widrigens alle wei¬
teren Verfügungm mit Wirkung der Eröffnung an der
Gcrichtstafel angeschlagen , bezw. den bekannten Gläu¬
bigern durch die Post zugesendet würden.

Pforzheim, Len 16. Februar 1869.
Großh. bad. Amtsgericht . '

Gärtner .
Z -U-S8. Nw3997 . Heidelberg . Gegen Kauf-

mann Gustav Mayer von hier haben wir Gaut er¬
kannt , den Tag des Ausbruchs des ZahluygSunver-
mögens auf den 19 . November v . I . , sestgestellt und
Tagfahrt zum Richtigstellung- - und Vorzugsverfahreu
auf

Donnerstag den 11 . März d. I - , .
Morgen « 8 Uhr .anberaumt .

Alle, welche aus irgend einem GruudeÄnsprüche an
die Gantmasse machen wollen , werden aujgefvrdert,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich »der durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich auzumeldrn
und zugleich die etwaigenVorzugs- oder UnläpfandS -
rechte zu bezeichnen , die dcr Anmeldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkundenvorzulegenoder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg- oder Nachlaßvergleich per»



sucht , und e- sollt« die Nichterscheinens « in Bezugauf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Wegen eines NachlaßvergleicheS wird auf die Be¬
stimmungen der Handclsrechlssätze220 ff. hingewiesen.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungm zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungenund Erkenntnisse mit der gleichenWirkung , wie.wenn
sie der Partei erSffnet wären , nur an demSitzungsortedes Gerichts angeschlagen, beziehungsweiseden im Aus¬
lande wohnenden Gläubigern , deren Aufenthaltsort
bekannt ist, durch die Post zugefendetwürden .

Heidelberg, den 8. Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kah .
Z.u .185 . Nr . 1771 . Walldürn . Gegen Stern -

wirth Karl Blau von Walldürn habm wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs-und Borzugsversahren Tagfahrt anbcraumt aus

Montag den 15 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie machenwollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis durchandere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpsteger und
ein GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an-
geiehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungenund Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
de« Gerichts angeschlagen , beziehungsweise den im
Ausland wohnenden Gläubigern , deren Aufenthaltsortuns bekannt ist , auf der Post niit Erhebung eines
Poftscheineözugesendet werden würden .

Walldürn , den 15 . Februar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

L e d e r l e.
vcit. Becht old .

Z . u .201. Nr . 1785. Walldürn . Gegen die
Verlasfenschast der Martin Birnba ch' s Wittwe , Si -
bylla , geborne Schmitt , von Schweinberg haben wir
Gant erkannt , und es wiro nunmehr zum Richtigstel¬
lung «- und Borzugsversahren Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 15 März d. I . ,
Vormittags ' /all Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
fstr einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrl ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkundeu vorzulegen , oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgverglcicho-und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben
längstens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnen¬den Gewalthaber für den Empfang aller Einhändi¬
gungen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der
Partei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wir¬
kung, wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an
demSitzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise jenen Gläubigern , deren Aufenthaltsort bekannt,
auf der Post mit Erhebung cincs Postscheins zugesen¬
det würden .

Walldürn , den 16 . Februar 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L e d e r l e.
rät . Bech to ld .

Z .u . 189 . Nr . 1247 . Wertheim . Gegen den
Bürger und Landwirth Kaspar Die hm , C. S -, jung
von Dettingen haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigsiellungs- und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch d en 3. Mär z d. I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüchean die Gantmasse machen wollen, werden aufgesordert,

solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumeldenund zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Änmeldende geltend ma¬
chen will, auch gleichzeitig die Beweisurkundeü vor¬
zulegen oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzutreten.

In derselbenTagfahrt wird ein Massenpfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt , auch ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , und es sollen die Nichter¬
scheinenden in Bezug aus Borgvergleiche und jene
Ernennungen als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Zugleich wird denjenigen Gläubigern , welche ihren
Wohnsitz im Ausland haben , aufgegcben , spätestensin dieser Tagfahrt einen am Orte des Gerichts woh¬
nenden Gewalthaber für den Empfang aller Einhän¬
digungen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ,oder in deren wirklichem Wohnsitz zu geschehen haben,in öffentlicher Urkunde , wenn die Ernennung nicht zu
Protokoll geschieht, anher namhaft zu machen , widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse
mit derselben Wirkung , wie wenn sie dem Gläubiger
eröffnet oder eingehändigt worden wären , nur an den ,
Sitzungsone des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern ,deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugc-
sendet würden .

Wertheim, den 16. Februar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kraft .

VerschoLenheitßversahre«.
Z .u .173. Nr . 2821 . Offen bujrg . HeinrichB enz von Durbach, welcher im Jahr 1841 nach Ame¬

rika ausHewandert ist, wird aufgefordert,
binnen Jahresfrist

Nachricht von sich zu geben , widrigenfalls er für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen den Berechtigten in
sürforglichen Besitz gegeben werden würde.

Offenburg, den 13. Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Erbeiuwrifuag.

Z .u . 184. Nr . 1750. Wiesloch . Die Wittwe
des Bürgers und Schäfers Wilhelm Philipp von
Schatthausen , Maria Katharina , geb. Kall , von da
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlas-
senschaft ihres Ehemannes gebeten . Etwaige Einspra¬
chen hiergegenfind

binnen vier Wochen
dahier vorzutragen , widrigenfalls diesem Grsuche statt¬
gegeben würde.

WieSloch , den 15. Februar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

A . Erter .
Erbladtwgrn.

Z .u .148 . Achcrn . In der Verlaffeuschaftauf Ab¬
leben des am 13. Januar 1869 verstorbenen Bürgersund TaglöhnerS Bernhard Ziegclmeier von Ren-
chen sind dessen zwei Söhne August und Otto Ziegel¬meier , beide volljährig und in Amerika, unbekannt
wo , erbhcrechtigl nnd werden hierdurch zurVermögenS -
au 'nahme untp Erbtheilung mit einer Frist von

3 Monate »
vorgeladen, unter dem Ansitzen, daß für den Fall ihres
Nichterscheinens die Erbschafr lediglich Denjenigen zu¬
gelkeilt würde, welchen sie zukamc, wenn sie, die Vor¬
geladenen, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Achern , den 17. Februar 1869.
Großh . Lad . Notar

Brackcnhcimer .
Z .u .176. Brigach , Amtsgericht Billiugen . Jo¬hann Georg Burgbacher von Mönchweiler , geboren1827 , Sohn der -- rcrstorbenen Joh . Georg Burg¬

bacher und Maria , geb. Heinzmann , von Mönch-
Weiler , der schon seil Kahren nach Amerika ausgcwan -
dert und dessen Aufenthalt diesseits unbekannt ist, wird,
zur Erbtheilung seines verstorbenen Oheims Andreas
Heinzmann , Leibgedingers von Brigach , mit Fristvon

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß , wenn er nicht er¬
scheint , die Erbschaft Denjenigen wird zugctheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn er , der Vorgeladenc,zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesenwäre.

Villingen , den 16 . Februar 1869 .
Großh . Notar

Lud . Bauer .
Z .u .170 . Offenburg . Anton und Heinrich

Huglc , ledig , von Fessenbach , unbekannt wo ab¬
wesend in Amerika, oder falls ihres Ablebens ihre
Rechtsnachfolgersind zur Erbschaft ihres unterm 8 . De¬
zember 1868 verstorbenen Bruders

Felix Hugle ,
ledig , von Fessenbach berufen.

Dieselben werden hiermit aufgefoddert, sich
innerhalb 3 Monaten

zur Empfangnahme derErbschaft anzumelden, andern¬
falls solche Denjenigen zugetheilt würde , denen sie zu¬käme , wenn die Vorgeladcnrn zur Zeit des Erbanfallsnicht mehr am Leben gewesen wärm .

Offenburg, den 17. Februar 1869.
Der Großh . Notar

S e r g e r.
Handelsregister -Einträge.

Z .u.178. Nr . 4295. Frei bürg . Nach Beschlußvom Heutigen , Nr . 4295 , ist beute unter O .Z . 169 des
Firmenregisters die Anmeldung der Erlöschung der
Firma Otto Hermann Hieber in Freiburg eingetra¬
gen worden. Freiburg , den 16 . Februar 1869 . Großh .bad. Amtsgericht. D i e tz.

Z.u .179. Nr . 4355. Freiburg . Nach Beschlußvom Heutigen, Nr . 4355 , ist hente unter O .Z . 251 die
Firma H . Rosset in Freiburg in das Firmenregister
dahier eingetragen werden . Inhaber ist Kaufmann
Hermann Rosset von Freiburg , nach dessen Ehever¬
trag mit Emma , geb . Slöhr , von Zähringen , >l . ci.
Freiburg , den 11. Januar 1869 , jeder Theil 50 st. i»
die Gütergemeinschaft einwirft . Freiburg , den 17 . Fe¬bruar 1869. Großh . bad. Amtsgericht. D i e tz.

Z .u .183. Achern . Unter O Z . 74 wurde mit
Beschluß Nr . 1229 vom Heutige» in das Firmenre¬
gister eingetragen die Firma Wilhelm Pfeiffer in
Großweier ; Inhaber der Gleiche . Laut Ehevertragvom 6. Februar 1869 niit Regina Jakobina Bauer
von Neusatz wirft jeder Theil' 30 fl. in die Ehegemein-
schaft ein , alles übrige gegenwärtige und zukünftig«
Vermögen der Eheleute wird von derselben ausgeschlos¬
sen . Achern , den 17 . Februar 1869 . Großh . bad .
Amtsgericht. Himmel .

Verwallungssachen .
Polizeisachen.

Z .v.345. Nr . 2229 . Ueberlingen . NikolausB êit , Sattler von Billafingen , nnd Chirurg Johann
Ivos von Immenstaad werden als Ageuten der Ver¬
sicherungsgesellschaft „Thuringia in Erfurt " für den
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Ueberlingen, den 16 . Februar 1869.' Großh . bad . Bezirksamt.
Pfister .

Z .v.248 . Nr . 1024 . Kenzingen . Blechner
Georg Mer kl in von Oberhausen wird als Agent der
Preußischen Nalional -VersicherinigS - Gesellschäft fürden diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Kenzingen, den 10. Februar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

W a l l a u.
Z .v.319 . Nr . 1647. Müll heim . Kaufmann

August Schladerer von Bamlach wird als Agentder Feuerversicherungs-Gesellschaft de« Deutschen Phö¬nix bestätigt.
Müllheim , den 16. Februar 1H69 .

Großh. bad. Bezirksamt.
Sachs .

Z .v .296. Nr . 2558 . Bruchsal . An Stelle des
von der Agentur der Feuerversicherungs- Gesellschaftde« DeutschenPhönix zurückgetretenenAugust Murr¬
mann von Philippsburg wurde Chirurg Leonhard
Freund von dort als Agent bestätigt.

Bruchsal, den 15. Februar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt . "

» Schmitt .

Z .V.289 . Nr . 1643. Bühl . Ignaz Krauth
v»n Karlung wird als Agent der Berlinischen Feuer¬
versicherungs-Gesellschaft für den Amtsbezirk Bühl be¬
stätigt.

Bühl , dm 15. Februar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

S t i g l e r .
W o l p er t.

Z .v.247. Nr . 1097. Buchen . RathschreiberAdam Finzer zu Unterscheidenthal wird als Agentder Feuerversicherungs- Gesellschaft des Deutschen Phö¬nix für dm diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.
Buchen, den 13 . Februar 1869.

Großh . bad . Bezirksamt .
G r u b e r.

Z .v.365 . Nr. 1184 . Kenzingen . Rosina Guthvon Herbolzheim beabsichtigt , nach Amerika auszu¬wandern . Dieses wird den etwaigen Gläubigem der¬
selben mit der Aufforderung bekannt gemacht,

innerhalb 8 Tagen
sich entweder außergerichtlichmit derselben abzusinden,oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren , da nach
Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgefclgt werden
wird .

Kenzingen, den 16 . Februar 1869.
Großh . bad . Bezirksamt .

W a l l a u .
Z . v .364. Nr . 1188. Kenzingen . Bernhardine

Keppner , ledig, von Herbolzheim beabsichtigt, »achAmerika auszuwandern . Dieses wird den etwaigen
Gläubigern derselben mit der Aufforderung bekannt
gemacht,

innerhalb 8 Tagen
sich entweder außergerichtlich mit derselben abzufinden,oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren , da nach
Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt werden
wird.

Kenzingen, den 16. Februar 1869 .
Großh . bad Bezirksamt.

W a l l a u .
Z .v.379 . Nr . 2743 . Bruchsal . Leopold Bau er ,Maurer von Oberowisheim , will mit seiner Familie

nach Amerika auswandern .
Etwaigen Gläubigern wird dies mit der Aufforde¬

rung bekannt gemacht , sich entweder außergerichtlichmit dem Schuldner abzufinden oder
binnen 8 Tagen

ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren , da nach Ablauf
dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt werden wird .

Bruchsal, den 17. Februar 1869.
Großh . bad.,Bezirksamt .

Schmitt .
Zv .381 . Nr . 4143 . Karlsruhe . Karl Frie¬

drich Hecht von Hochstetten beabsichtigt , nach Amerika
auszuwandern . Etwaige Gläubiger desselben wer¬
den aufgefordert, sich wegen ihrer Ansprüche

innerhalb 8 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzusinden , oder
solche vor Gericht geltend zu machen , da nach Ablauf
dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt werden soll .

Karlsruhe , den 18. Februar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

Jägcrschmid .
Z .v .380. Nr . 1099 . Oberkirch . Der ledige

Ludwig Meier von Ulm will in die vereinigtenStaaten von Nordamerika auswandern .
Hievon werden »die etwaigen Gläubiger mit dem

Aussigen benachrichtigt, daß sie sich
binnen 10 Tagen

entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner ab¬
zufinden , oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben , da nach Ablauf diese,? Frist der Reisepaß aus¬
gefolgt wird.

Oberkirch, den 15 . Februar 1869 .
Großh . bad. Bezirksamt

Metzger .
A .v .378 . Nr . 1104 . Oberkirch . LeoSpraul ,19 Jahre alt , v»n Haslach , Sohn des Ignaz Spraulvon da , beabsichtigt , nach Nordamerika auszuwan -

dern.
Etwaige Gläubiger desselben werden aufgefordert,binnen 8 Tagen

ihre Ansprüche außergerichtlich oder vor Gericht zuwahren , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß au«-
gefolgt werden wird.

Oberkirch, den 18 . Februar 1869 .
Großh« bad . Bezirksamt .

Metzger .

Vermischte Bekanntmachungen
Z .v.69. Fr ei bürg .

Orgelherstellurrg .
Für die katholische Kirche zu St . Ulrich bei Freiburg

soll eine neue Orgel mit 10 klingenden Stimmen , ver¬
theilt auf ein Manual mit 54 Tasten and ein Pedalmit 25 Tasten und mit einer Koppelung angeschafftwerden.

Die allgemeinen Uebernahmsbedingungen liegen bei
Unterzeichneter Stelle zur Einsicht auf ; Plan , Dispo¬sition und Kostenüberschlag sind von den übernahms -
lustigen Herren Orgelbauern , versiegelt und niit der
Aufschrift . Orgelherstellung"

versehen , längstens bis8 . März l. I . , Vormittags 9 Uhr , bei uns ein¬
zureichen .

Freiburg , den 9. Februar 1869.
Großh . Bezirks-Bauinspeklion .

L e m b k e.
Z .v.371 . Karlsruhe .

Veräußerung abgängiger Lein¬
tücher

Im Großh . Militärmagazin (gegenüber dem Güter¬
bahnhof) werden

am 3. März d . H. , Vormittags 11 Uhr ,1500 Stück abgängiger Leintücher , und
zwar ?

720 Stück mit gut erhaltenen Seitentheilcn und
780 . weniger gmer Sorte ,im Gesammtgewicht von beiläufig 30 Zentnern , gegenBaarzahlung öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 18. Februar 1869.
Großh . Garnisonsverwaltung .

Z v.347 . Mannheim .Drillch-Liefermng .
Das 2 . Linien -Jnfanterieregiment König von Preu¬

ßen bedarf bis 15. März diese« Jahres 4800 Ellen
Hosen-Drillch.

Diejenigen , welche die Lieferung zu übernehmen Lust
tragen , wollen Preisangebote nebst Muster längsten»
bis 1 . März » . e. hiehcr einreichen .

Mannheim , den 17. Februar 1869.Die Regiments -Bekleidungskommission de« 2 . Linien-
Jnfanterieregiment « König von Preußen .

Druck und Verlag der G. Broun ' fchen Hofbuchdruckerei .

"
Z .v.287. Nr . 343. Sinsheim .

Lieferung von AkazienpDnzeu.
Zur Bepflanzung der Böschungen der Bahnstrecke

Rappenau —Jarlfeld bedürfen wir p. p. 50,000 Stück
Akazienpflanzen, deren Lieferung im Soumissionswcge
vergeben werden soll .

Angebote auf das Ganze oder einen Theil der Lie¬
ferung sinh bis

Mittwoch den 24 . d . MtS . ,
Morgens 10 Uhr ,

schriftlich und versiegelt mit der Bezeichnung „ Pflan -
zcnlieferung" bei unterfertigter Stelle mit o^ Ercis -
angabe per 1000 Stück franko Rappenau oR »4Jart -
feld einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen können bis dahin jeden
Tag bei uns eingesehen werden.

Sinsheim , den 15. Februar 1869.
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion

Stüber .
; . Z .v .124 . Ort : Eimeldiugen , Amts -

Msiiif dkl- aerichtSbezirk Lörrach.
Steigerungs-Ankündi-

Der Erbtheilung wegen lassen die Etben des verstor¬benen Löwenwirths Johann Jakob Schmidtlin in
Eimeldingen die nachverzeichnetenLiegenschaften am

Mittwoch den 3 . März d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,im Gasthaus zum Löwen in Eimeldingen öffentlich

versteigern, wobei der endgiltigcZuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Liegenschaften .
1.

Zwei aneinauder gebaute zweistöckige Behausungen ,mit einem gewölbten und einem Balkenkeller , mit der
Wirthschaftsgerechtigkeitzum Löwen.

Eine abgesondertstehende Scheuer , Stallung , Wasch¬
haus , Metzig und eine Knechtswohnung.

Ein Wagenremis .

Ein Gemüsegarten und eiu Acker von ungefähr 2Vierteln , außen im Dorf Eimeldingen , an der Land¬
straße und Eimeldingen .

Zusammen taxirt zu . 8000 fl .
5.

25 Rlh . 55 Fuß neues Maß im alten Rebacker ,neben selbst . » . 44 fl .
6.

39^ o Rlh . an der alten Landstraße , neben selbstund Eisenbahn . . . 45 fl.
Efringe» , den 3 . Februar 1869.

Großh . Notar
B i t t m a n n.

Z .v .275 . Emmendingen ( Holzverstei¬
gerung . ) Aus den Thenenbacher Dvmänenwal -
dungen werden bis

Mittwoch den 24 . Februar 1869
nachstehende Hölzer mit einer halbjährigen Borgsrist
öffentlich versteigert,

Distrikt Hesselbach :
8Klftr . buchenes , 28 Klftr . lannenes Scheitholz,6 Klftr . buchenes , 8 Klftr . tannenes Prügclholz , 500Stück buchene , 2000 Stück tannene und 500 Stück ge¬mischte Wellen , sodann
56 Stämme tannenes Bau - und Nutzholz , 88 Stücktannene Sägklötze und 100 Stück eschene Stangen .Distrikt Husarenbühl :67 Stück tannene Gerüsistangen, 108 Stück tannene

Baumpfähle , 255 Stück tannene Rebstecken , 10 Klftr .buchenes , 4 Klftr . tannenes Scheitholz , 6 Klstr . bu¬
chenes , 4 Klftr . eichene« und 10 Klftr . gemischtesPrü¬
gelholz , 800 Stück buchene . 2200 Stück gemischteWellen, 1 LooS Schlagabranm .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Distrikt Hesselbachunweit Thenenbach.
Emmendingen , den 14 . Februar 1869.

Großh . bad. Bezirksforstei.
Fischer .

Z .v.366 . Nr . 114 . Langensteinbach . (Holz -
versteigerung .) Au » dem Domänenwal » Tann¬wald Abtheilung 3 werden zu Langenalb im . Rößle "
am Samstag den 27 . Februar versteigert,Vormittags 10 Uhr :12 tannene Sägklötze, 371 tannene Bauholzstämme,3 eichene Nutzholzstänimchen, 2720 Gerüststangen und1025 Hopfenstangen ;

Nachmittags 2 Uhr :17 Klafter buchenes und 199V. Klafter tannene «Scheitholz , 6' . Klafter buchenes und 61V. Klaftergemischtes und tannenes Prügelholz
Langensteinbach , den 17. Februar 1869.

Großh . Bezirksforstei.
Mathe ».

Z .V.369 . Nr . 162 . Rheinbifchoföheim .(Jagdverpachtung . ) Samstag de » 27 . Fe¬bruar l. I . werden wir die am 1. Februar l. I .leihfällig gewordenen Rheinvorland - und Wasserjag¬den , und zwar :
1) die Rheinvorland - und Wasserjagd auf der Ge¬markung Frcistett ;2) die Wasferjagb auf dem Rhein längs der Ge¬markungen Helmlingen , Scherzheim, Lichtenaunnd Grauelsbaum ;3) die Wasser- und Rheinvorlandjagd auf der Ge¬markung Treffern incl . der früher den Gemein¬den Drusenheiiy und Dalhunden gehörigenRhein »

riffeln, ,auf weitere 3 Jahre verpachten; wozu die Liebhabercrngeladen werden.
Die Verhandlung findet auf dem Rathhause dahierstatt und beginnt Vormittags 10 Uhr.
Rheinbischofsheim, den 18. Februar 1869.

Großh . bad. Bezirksforstei.
Steiglehne r.

Z .v.323 . Oberkirch . (Erledigte Aktnar -stelle .) Es ist berm hiesigen Bezirksamt eine Aklua»stelle erledigt , welche auf 1 . Mai d I . mit einem Ge¬halt von 450 fl . wieder besetzt werden soll .Bewerber wollen sich alsbald unter Vorlage derZeugnisse melden.
Oberkirch, den 17 . Februar 1869.

Großh bad . Bezirksamt .
Metzger .

Erledigte Gehilfenstelle .
Z .v .368. Die zweite Gehilfcnüclle mit 500 fl. Jah¬resgehalt ist bei einer Obereinnehmerei auf I . MaiZ . zu besetzen. Wo, sagt die Erpedition d. Bl .

»
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